
Durchführungsbestimmungen – Jugendspielbetrieb – Saison 2023/2024 

 

1. Allgemeine Informationen 

Spielberechtigt im jeweiligen Alterswettbewerb sind Spieler, die am Altersstichtag oder später 

geboren sind. Das Alter muss grundsätzlich mit dem e- Pass (Jugend-Spielerpass) nachgewiesen 

werden. 

Klasse Altersstichtag Netzhöhe Feldgröße Spieler Mixed 

U20 01.01.2005 2,24m  9m x 9m 6 vs. 6 Min. 3 weibliche Spielerinnen 

U18 01.01.2007 2,24m 9m x 9m 6 vs. 6 Min. 3 weibliche Spielerinnen 

U16 01.01.2009 2,20m 9m x 9m 6 vs. 6 Min. 3 weibliche Spielerinnen 

U15 01.01.2010 2,15m 7m x 7m 4 vs. 4 ja 

U14 01.01.2011 2,15m 7m x 7m 4 vs. 4 ja 

U13 01.01.2012 2,10m 6m x 6m 3 vs. 3 ja 

U12 01.01.2013 2,10m 6m x 4,5m 3 vs. 3 ja 

U11 01.01.2014 2,10m 6m x 4,5m 3 vs. 3 ja 

 

2. Ergänzende Hinweise (Sonderbestimmungen) 

Der Spielausschuss der NWVV Region Osnabrück hat folgende Sonderbestimmungen für den 

Jugendspielbetrieb beschlossen. 

a) Ältere Spieler  

• In einer Jugendmannschaft dürfen Spieler mitspielen, die vom Jahrgang her ein Jahrgang älter sind 

als der reguläre Jahrgang der Jugendklasse. Diese Spieler müssen vor der Saison ebenfalls in der 

Mannschaftsliste eingetragen werden (nach Bestätigung der Sondergenehmigung). In der U14, U15, 

U16, U18 und U20 dürfen 4 ältere Spieler auf dem Spielberichtsbogen stehen, davon aber maximal 2 

auf dem Spielfeld (Achtung: weitere Einschränkungen in den entsprechenden 

Sonderbestimmungen). In der U13 und U12 dürfen 2 ältere Spieler auf dem Spielberichtsbogen 

stehen, davon aber maximal 1 auf dem Spielfeld. 

• Damit der Spielerpass gültig ist, muss ein Musterausdruck aus dem SAMS erstellt und zum 

Staffelleiter geschickt werden. Dieser führt einen manuellen Staffeleintrag durch. Erst danach muss 

der Spieler in die Mannschaftsliste in SAMS hinzugefügt werden. 

• Es dürfen mehrere ältere gemeldete Spieler in der Mannschaftsliste eingetragen werden. 

• Ältere Spieler, die für eine Spielklasse gemeldet wurden, dürfen nicht höherspielen. 

• Ein älterer Spieler für eine Jugendklasse darf nicht für den Erwachsenenbereich gemeldet werden. 

b) Schiedsrichter 

• Bei allen Jugendspielen sollten möglichst die Kinder und Jugendlichen das Schiedsgericht 

übernehmen. Die betreuenden Personen sollten sie dabei dezent unterstützen. Mögliche 

Fehlentscheidungen sollten sportlich akzeptiert werden. 

• In der Region haben die Vereine früh die Möglichkeit durch die Ausbildung von 

Jugendschiedsrichtern durch unsere Schiedsrichterprüfer die Kinder und Jugendlichen auf die 



Aufgabe als Schiedsrichter vorzubereiten und das nötige Wissen fachgerecht zu vermitteln (Achtung: 

es gibt keinen so genannten J-Schein mehr). 

c) Sonderbestimmungen U20, U18 

• Libero erlaubt 

• Wird als Mixed-Spielbetrieb durchgeführt. Jungen und Mädchen dürfen in einer Mannschaft 

spielen, allerdings müssen immer mindestens 3 weibliche Spielerinnen auf dem Spielfeld sein. 

• Spielen Jungen in der U18/U20 mit, dürfen diese im Erwachsenenspielbetrieb gemeldet werden. 

Werden die Spieler dort öfter als 2 Mal eingesetzt, sind sie festgespielt und dürfen nicht mehr in der 

Jugendliga eingesetzt werden.  

• Jungen mit älterem Jahrgang dürfen nicht in der U18/U20 mitspielen. 

• In der U20 dürfen 4 ältere weibliche Spielerinnen auf dem Spielberichtsbogen stehen, davon aber 

maximal 2 auf dem Spielfeld.  

d) Sonderbestimmungen U16 

• Libero erlaubt 

• Wird als Mixed-Spielbetrieb durchgeführt. Jungen und Mädchen dürfen in einer Mannschaft 

spielen, allerdings müssen immer mindestens 3 weibliche Spielerinnen auf dem Spielfeld sein. 

• Rein männliche Jugendmannschaften können im Damenspielbetrieb teilnehmen. Siehe 

Durchführungsbestimmungen – Allgemeiner Spielbetrieb für die aktuelle Saison. 

• Spielen Jungen in der U16 mit, dürfen diese im Erwachsenenspielbetrieb gemeldet werden. 

Werden die Spieler dort öfter als 2 Mal eingesetzt, sind sie festgespielt und dürfen nicht mehr in der 

Jugendliga eingesetzt werden. 

• Jungen mit älterem Jahrgang dürfen nicht in der U16 mitspielen. 

• In der U16 dürfen 4 ältere weibliche Spielerinnen auf dem Spielberichtsbogen stehen, davon aber 

maximal 2 auf dem Spielfeld. 

e) Sonderbestimmungen U15: 

• Das Spielfeld ist 14 m lang und 7 m breit. Der Antennenabstand beträgt 7 m.  

• Eine Mannschaft besteht aus 4 Spielern (3 Vorderspieler und 1 Hinterspieler).  

• Erweiterung zur U14: Läufersystem mit drei Vorder- und einem Hinterfeldspieler, mögliche 

Angriffspositionen über die Positionen 2, 3, und 4, Hinterfeldangriff über die Position 1 (3-Meter-

Linie) 

• Das Aufschlagsrecht wird nicht mehr wie zuvor mit der „Portugalregel“ rotiert, der Aufschläger 

muss nicht nach 2 Aufschlägen in Folge wechseln. 

• Eine Mannschaft darf bis zu 10 Spieler auf den Spielberichtsbogen eintragen und es sind bis zu 6 

Auswechslungen pro Satz erlaubt. 

• Es gibt keinen Libero. 

f) Sonderbestimmungen U14, U13 und U12 (Allgemein):  



 • Wird als Mixed-Spielbetrieb durchgeführt. Jungen und Mädchen dürfen in einer Mannschaft 

spielen. Reine Jungen/Mädchenmannschaften sind ebenfalls zulässig. 

• Es gibt keinen Libero. 

• Erzielt eine Mannschaft bei eigenem Aufschlag zwei Punkte in Folge, so rotiert die 

aufschlaggebende Mannschaft um eine Position und behält das Aufschlagrecht. (Portugalregel)  

• Es gibt keinen taktischen Positionswechsel.  

g) Sonderbestimmungen U14 

• Eine Mannschaft besteht aus 4 Spielern (3 Vorder- und 1 Hinterspieler). Pro Spiel dürfen max. 10 

Spieler eingesetzt werden. 

• Einer Mannschaft sind bis zu 6 Auswechslungen pro Satz erlaubt. 

• Der Aufschlagspieler ist der Hinterspieler. Verstöße gegen diese Regel sind mit dem 

Schiedsrichterzeichen ´Rotationsfehler´ zu ahnden. Das Zuspiel erfolgt nach der Annahme über Pos. 

III nach Abwehr eines gegnerischen Angriffs kann auch über andere Pos. zugespielt werden. 

• Es gibt keinen Hinterfeldangriff oberhalb der oberen Netzkante.  

h) Sonderbestimmungen U13 

• Eine Mannschaft besteht aus 3 Spielern. Pro Spiel dürfen max. 8 Spieler eingesetzt werden. 

• Einer Mannschaft sind bis zu 6 Auswechslungen pro Satz erlaubt.  

i) Sonderbestimmungen U12 

• Eine Mannschaft besteht aus 3 Spielern. Pro Spiel dürfen max. 8 Spieler eingesetzt werden. 

• Einer Mannschaft sind bis zu 6 Auswechslungen pro Satz erlaubt. 

j) Sonderbestimmungen U11 

• Eine Mannschaft besteht aus 3 Spielern. Pro Spiel dürfen max. 8 Spieler eingesetzt werden. 

• Einer Mannschaft sind bis zu 6 Auswechslungen pro Satz erlaubt. 

• In der U11 Liga wird mit dem „leichten“ Volleyball (Kindervolleyball als Replikat des normalen 

Volleyballs von Mikasa, Modelle: VS123W oder VS170W) gespielt.  

• Bei 3 Ballkontakten eines Teams ist es erlaubt den 2. Ballkontakt zu fangen, sich auszurichten und 

den Ball dann zuzuspielen (entweder indem sich der Ball selbst hochgeworfen und im oberen Zuspiel 

gespielt wird oder aus der Position des oberen Zuspiels geworfen wird), danach muss unbedingt ein 

weiterer Kontakt erfolgen. Dies soll den Spielern ermöglichen direkt 3 Ballkontakte zu erlernen, 

deswegen sollte auf eine angemessene „Haltezeit“ geachtet werden.  

 

 

 

3. Meldung für den Jugendspielbetrieb 



• Meldeschluss für den Jugendspielbetrieb ist der 14.07.2023 für alle Spielklassen. Die Meldung 

erfolgt im SAMS mit Eintragen der Mannschaft in der jeweiligen Meldestaffel der Altersklasse mit 

Angabe des Mannschaftsverantwortlichen. 

• Danach werden die gemeldeten Jugendmannschaften den jeweiligen Staffeln zugewiesen und der 

vorläufige Spielplan erstellt. Die Spielpläne werden nach den Rahmenspielplänen der Region 

Osnabrück erstellt. Die Heimspieltage können bis zum 20.08. kostenfrei umgelegt werden.  

• Die Spieler müssen bis 3 Wochen vor dem ersten Spieltag in der Jugendliga im SAMS eingetragen 

sein. Pro Altersklasse so viele Spieler, wie auf dem Feld stehen. 

 

4. Spielbetrieb in der Jugendliga  

• Jugendspiele werden grundsätzlich auf einem Sonntag mit Spielbeginn um 10:00 Uhr terminiert.  

• Es wird angestrebt wieder mehr Großspieltage in der Region stattfinden zu lassen.  

• In der Region wird den Vereinen die Möglichkeit eingeräumt, auch andere Wochentage und einen 

anderen Spielbeginn anzusetzen. 

• Wenn andere Spieltage neben dem Sonntag oder Spielbeginne des ausrichtenden Vereins 

gewünscht werden, muss das Einverständnis der beteiligten Mannschaften eingeholt werden (auch 

vor dem 20.08.). 

 

5. Höherspielen in der Saison 2023/24:  

Die Regelungen für das Höherspielen in dieser Saison, werden an die Regelungen im 

Erwachsenenbereich angelehnt. Demnach ist ein Höherspielen ab dem ersten Spieltag erlaubt.  

Aus Fair-Play Gründen bitten wir aber jetzt schon: Setzt die Kinder/Jugendlichen an einem Spieltag 

nicht in mehreren Mannschaften ein. Spielen mehrere Teams in einer Staffel, kann der Spieler/in nur 

in einer Mannschaft pro Spieltag eingesetzt werden.  

 


